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Merkblatt  
für internationale Volontäre des Waisenhauses INKULULEKO 
 
 
 
 
 
Waisenhaus INKULULEKO : In der Kleinstadt Vryheid in der Region 
  Kwazulu-Natal in Südafrika befindet sich das 

Kinderheim und Waisenhaus INKULULEKO für 
von Ihren Eltern verlassene, misshandelte oder 
durch AIDS verwaiste Kinder. 

 
 INKULULEKO wurde 2002 von dem 

Pastorenehepaar Darleen und Danie van 
Tonder gegründet und gehört zu der 
unabhängigen „Freedom Church International“ 
 
Die Finanzierung erfolgt ausschließlich über 
staatliche Zuschüsse und Spenden 
und die Institution  ist als s.g. „Nonprofit“  
Organisation von den Behörden anerkannt. 
 
INKULULEKO beschäftigt ausschließlich 
südafrikanisches Personal als fest 
angestellte und  bezahlte Mitarbeiter für  
Kinderbetreuung und Hausarbeiten  

 
Art der Anlage : Die Kinder sind in 3 separaten, ehemaligen 

Privathäusern untergebracht, die 
alle in einem zu Fuß zu erreichenden 
Umkreis, eines von gemischtrassigen  
Südafrikanern bewohnten Stadtteiles,  
liegen. 

 
Belegung :  INKULULEKO beherbergt zur Zeit  

28 Waisenkinder im Alter von 3 Monaten bis 8 
Jahren. Davon sind 11 Aids positiv und 17 Aids 
negativ. 

 
Region Vryheid :    Die Kleinstadt Vryheid ist eine typische  

südafrikanische, von Weißen geprägte  
Kleinstadt im ehemaligen Zululand. 

  Es handelt sich um eine Argrar - Region  
mit großen Viehfarmen. In früheren Jahren  
war der Kohleabbau eine wichtiger  
Wirtschaftsfaktor. 

 
Sicherheit : In der ländlichen Region, geprägt durch   
  kleinstädtisches Milieu mit 44.000 Einwohnern 

gibt es keine wesentlichen 
Kriminalitätsprobleme und diese 
 beschränken sich auf Eigentumsdelikte. 
 

 Für Volontäre gelten die normalen 
Sicherheitsregeln. 
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Gesundheitsrisiko :  Es besteht aus eigener Erfahrung 

kein spezielles Gesundheitsrisiko.   
 
 Zur persönlichen Gesundheitsvorsorge wird 

den Volontären eine  
Auslandskrankenversicherung (z.B. vom ADAC) 
empfohlen. 

  
Ärztliche Versorgung ist durch eine, in 
Vryheid  ansässigen, deutschstämmigen Ärztin 
gewährleistet. 

 
Volontariat :  Ein Aufenthalt bei INKULULEKO erfolgt 

ausschließlich auf freiwilliger Grundlage  
und ist kein Urlaubsaufenthalt. 
 

Wer kann Volontär werden ?  Nur volljährige, voll juristisch 
handlungsfähige Erwachsene können die Reise 
nach Südafrika als Volontär auf eigene 
Verantwortung antreten. 

 
Sonstige Voraussetzungen :  Gute englische Sprachkenntnisse, da mit den 

Kindern englisch gesprochen werden muss. 
 

Es werden darüber hinaus keine beruflichen 
Qualifikationen wie z.B. aus der 
Kinderbetreuung, der Kinderpflege, aus 
Sozialberufen oder aus dem Gesundheitssektor 
vorausgesetzt, sie sind aber mit Sicherheit von 
großem Vorteil. 
 
Wichtigste Voraussetzung ist eine positive 
Einstellung zu Kindern und alle anfallenden 
Tätigkeiten aus ganzem Herzen wahrnehmen 
zu wollen 

 
Verpflegung / Unterkunft :  Die internationalen Volontäre tragen  

ihre Kosten für Anreise, Transfer,  
Aufenthalt und Verpflegung selbst. 

 
 Es wird versucht eine Unterkunft mit 

Unterbringung bei einer Gastfamilie der 
Kirchengemeinde für die gesamte 
Aufenthaltsdauer zur Verfügung zu stellen 

 
Unterkunft :    wenn möglich kostenlos in einem  

Gästezimmer bei einer Familie der  
Freedom Church International 
 
Falls kein kostenloses Zimmer verfügbar ist, 
erfolgt die Unterbringung in einem Gästehaus, 
dessen Kosten der Volontär selbst tragen muss 

 
Küchenbenutzung :  in allen Häusern gibt es komplett, 

ausgestattete  Küchen und die 
Küchenbenutzung zur Selbstversorgung ist 
selbstverständlich erlaubt 

  
Abendessen : Das Abendessen kann mit den Kindern 
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eingenommen werden. Der Volontär erhält  
in diesem Fall das gleiche Abendessen, das  
die Kinder bekommen 

 
Lebenshaltungskosten : sind in Südafrika wesentlich günstiger als 

in Deutschland 
 
Tätigkeitsnachweis :  Jeder Volontär erhält eine Bestätigung über die 

Dauer seiner Mitarbeit im Waisenhaus und 
einen detaillierten Tätigkeitsnachweis der 
übernommenen Aufgaben mit Unterschrift der 
Heimleitung  
   

Anreise nach Südafrika :  1. Alternative mit 1 x Umsteigen 
www.airfrance.de/destination  
Umsteigen in Paris Charles De Gaulle 

 ab den deutschen Flughäfen   
  Berlin Tegel (TXL) 

       Bremen (BRE) 
       Düsseldorf (DUS) 
       Frankfurt Main Intl. (FRA) 
       Hamburg Fuhlsbüttel (HAM) 
       Hannover (HAJ) 
       Leipzig (LEJ) 
       München Franz J Strauss (MUC) 

Münster (FMO) 
       Nürnberg (NUE) 
       Stuttgart Echterdingen (STR) 
      weiter von Paris nach Johannesburg (JNB) 
 
      2. Alternative als Direktflug 

www.southafrican.airline-direct.de oder    
    mit Lufthansa (Staralliance) 

          Direktflug von Frankfurt (FRA)  
          nach Johannesburg (JNB) 
 
Transfer von Johannesburg : nach Vryheid am nächsten Tag  

mit dem Greyhoundbus www.greyhound.co.za 
   
Abfahrt Joburg 08h15 
Ankunft Vryheid 15h05 
 
Abholung durch INKULULEKO an der 
Bushaltestelle 

 
Alle Angaben wurden nach aktuellem Kenntnisstand aus bestem Wissen und 
Gewissen gemacht. Der Verein Freunde Afrikas übernimmt keine Gewähr für die 
Richtigkeit der Angaben. Die Volontäre verpflichten sich die Reise auf eigene 
Verantwortung durch zu führen. 
 
Wiesbaden, 30.11.2009     Freunde Afrikas e.V.  
 

Michael Schickel 
 
Vorsitzender 
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